
Ausstellung 

Verhältnis	Mensch	zu	Tier	
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Zusätzlich laden wir zu folgenden Filmveranstaltungen in R. 203 ein: 
 
 
 
 

Die aktuelle Ausstellung wurde vom 
WPU-Kurs „Umweltethik“ bei Herrn 
Heinrich realisiert. 

Vor ein paar Monaten erreichte uns ein 
Schreiben aus dem Hessischen 
Umweltministerium für Umwelt, 
Energie, Landwirtschaft und 
Verbraucherschutz. Die Hessische 
Tierschutzbeauftragte ruft darin zu 
einem „Schulwettbewerb“ zum 
Tierschutz auf. 

In der Ausschreibung heißt es, das 
„´Verhältnis von Mensch zu Tier´ 
sollte ausdrucksstark behandelt 
sein“. 

 

Wir hoffen, es ist euch ausdrucksstark 
genug! 

Zu sagen gäbe es zu dem Thema so 
viel, dass man leicht ein großes 
Museum damit füllen könnte ... 

Unser WPU-Kurs beschäftigt sich mit 
dem Thema schon seit Ende der 
Weihnachtsferien. 

Zu unterschiedlichen Aspekten wurden 
eindrucksvolle Präsentationen 
vorbereitet, und da kam uns die 
Ausschreibung gerade recht J 

Seht euch bitte um – kommt ins 
Gespräch miteinander, diskutiert, 
streitet, argumentiert - REFLEKTIERT. 

 

„Der Zeuge“ (18.5., 13:45 Uhr) 
Preisgekrönter Dokumentarfilm 
Eddie Lama hat sich die meiste Zeit seines Lebens von 
Tieren fern gehalten. Irgendwie hatte er Angst vor ihnen 
und fand sie abstoßend. 
Eines Tages sollte er auf die Katze einer Freundin 
aufpassen. Der Umgang mit dieser Katze weckte in Eddi 
Lama die Erkenntnis, dass Tiere fühlende Lebewesen 
mit eigenen Interessen sind, die wir tagtäglich auf 
grausame Weise missachten. 
Humorvoll aber auch mit Ernst erzählt Eddie die 
Geschichte seines Bewusstseinswandels ... 
 
„We Feed The World“ (25.5., 13:45 Uhr) 
Ein Dokumentarfilm über die Folgen der Globalisierung 
der Nahrungsmittelproduktion. Unter Verzicht auf einen 
übergreifenden Kommentar kommen Landwirte, Fischer, 
Transporteure und Fabrikinhaber aus Europa und 
Südamerika zu Wort, die die Folgen der industriellen 
Massenherstellung ebenso anklagen wie die Unvernunft 
der Verbraucher, Preise über Qualität zu stellen. Aus den 
einzelnen Statistiken und Standpunkten fügt sich das 
Bild eines Systems zusammen, in dem viele hungern 
müssen, damit manche im Überfluss leben können. 
Video.de 
 
 

„Die Bucht“ (1.6., 13:45 Uhr) 
Ric O'Barry, in den 60er-Jahren der Trainer von 
Flipper, kämpft seit einem tragischen Vorfall seit 
fast 40 Jahren mit ganzer Leidenschaft gegen die 
Industrie, die diese intelligenten und freundlichen 
Tiere gnadenlos ausbeutet: Mit Delfinarien, Delfin-
Shows, Delfintauchgängen und -therapien 
entstand ein global florierendes 
Multimilliardengeschäft. Weltweit engagiert er sich 
gegen den Fang von Delfinen und macht 
wirtschaftliche und politische Interessen öffentlich, 
die hinter dem Geschäft mit den Meeressäugern 
stehen. Was er jedoch im japanischen Küstenort 
Taiji entdeckt, ist unvorstellbar. In einer 
abgelegenen Bucht, die von der Außenwelt durch 
Stacheldraht und Sicherheitspersonal 
abgeschottet wird, liegt ein dunkles und tödliches 
Geheimnis. 

Exit-Strategie 
Manchmal fehlt es einfach an 
neuen Ideen. Nimm dir unten einen 
Info-Flyer mit und starte dein 
persönliches Abenteuer J 


